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Bilderrahmen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Materialliste:  
Deckel einer Schachtel (Schuhkarton, 
Pralinen, Käseecken, etc.), deckende Farbe 
(Acryl, Gouache usw.), Pinsel, Wasserglas, 
Schere, Kleber, Nadel, Faden, Korken, 
Zeitungspapier 

  

 

Lege erstmal dein Bild oder den Gegenstand 
in den Pappdeckel und überlege, welche 

Farbe gut dazu passt. 

 

 

 
Dann kannst du direkt mit dem Anmalen 

starten.  
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Möchtest du mehrere Farben verwenden, 
dann beginne mit der hellsten Farbe. Lass sie 
trocknen, bevor du mit der nächsten Farbe 
beginnst 

  

 

 
Male alle Seiten bis auf die Rückseite an. Dann 

musst du den Rahmen erstmal trocknen 
lassen. 

Tipp: Bei manchen Deckeln sieht man noch 
die ursprüngliche Farbe durchblitzen, dann 
musst du nach dem Trockenen einfach noch 

eine Schicht drübermalen. 

  

 

 
Als Nächstes stichst du mit einer Nadel 

vorsichtig zwei Löcher in den oberen Rand.  
Damit es leichter geht, kannst du einen Korken 
darunterlegen. Dann fädelst einen Faden oder 
Wolle durch die beiden Löcher und verknotest 

die beiden Enden. 
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Besonders schön sieht es aus, wenn das Bild 
schwebt. Dazu nimmst du kleine 
Korkenstücke oder ihr knüllt ein Stück 
Zeitungspapier zusammen. Klebe dein Bild 
nun auf die Korkenstücke oder 
Papierkügelchen. 

 

Tipp: Legt erst euer Bild in 
den Rahmen und markiert 

mit Bleistift die Größe. Dann 
könnt ihr die Erhöhung 

innerhalb der Linien kleben 
und somit verstecken. 

  

 
 

 
  

Viel Spaß! 

 


